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In Beantwortung der schriftlichen parlam~ntarischen Anfrage Nr. 

43?6/J betreffend UmfahrungLandeok, welohe die Abgeordneten Heiß 

und Kollegen am 1? Oktober 1989 an mich richteten, beehre ich 

mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Oie Planungen für die Umfahrung Landeck sind noch nicht abge­

schlossen. Basierend auf der vom Landeshauptmann von Tirol 

(Bundesstraßenverwaltung) vorgelegten Vorstudie wurde von meinem 

Aessort im August 198? die darin enthaltene östliche Umfahrungs­

trasse (Tunnellänge rund 5 km) genehmigt. Seitdem hat der Lan­

deshauptmann von Tirol (Bundesstraßenverwaltung) keine weiteren 

Projektsunterlagen vorgelegt. 

Zu den Punkten 2 und 3 der Anfrage: 

Die Umfahrung Landeck stellt für mich ein vordringliches Bauvor­

haben dar und wurde daher in das Planungsprogramm der Bundes­

straßenverwaltung aufgenommen. 
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Zu Punkt 4 der AnTrage: 

loh bin bestrebt, die Forderungen der Gemeinden entlang der 

B 315, 90 weit diese mit den Planungsvorstellungen des Landes­

hauptmannes von Tirol (Bundesstraßenverwaltung) in Einklang zu 

bringen sind, zu berücksichtigen. 
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